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EINSTIEG INS THEMENFELD

 AnsichtsSachen reloaded
Selbstbeschreibungen vs. Fremdzuschreibungen 
zum Judentum und zum Islam

Für den Film „AnsichtsSachen reloaded … zum 
Judentum und zum Islam“ wurden im Auftrag 
der Bundeszentrale für politische Bildung unter-
schiedliche Menschen aus Berlin, Köln, Leip-
zig und München interviewt. Als Einstieg ins 
Themenfeld setzen sich die Teilnehmer*innen 
mit den Assoziationen der Befragten zu den Be-
griffen „Juden“ und „Judentum“ sowie „Muslime“ 
und „Islam“ auseinander. Den Teilnehmer*in-
nen wird deutlich, dass einige der Interviewten 
Juden:Jüdinnen oder Muslim*innen sind, und 
sie lernen deren unterschiedliche Selbstbe-
schreibungen kennen. Demgegenüber arbeiten 
die Teilnehmenden heraus, welche Vorurteile 
und Stereotype in den Bildern über „die Juden“ 
und „die Muslime“ enthalten sind, die von Nicht-
jüdinnen bzw. Nichtmuslim*innen formuliert 
werden. Sie bearbeiten diese Bilder ausführlich, 
vergleichen sie miteinander und diskutieren 
ihre Funktionen.

Den Film und die Anleitung zur Methode  
mitsamt weiteren Materialien finden Sie im  
Downloadbereich:

   Film „AnsichtsSachen reloaded … zum  
Judentum und zum Islam“ 
(  03a_ansichtssachen_film.mp4)

   Methode „AnsichtsSachen reloaded“ 
(  03b_ansichtssachen_methode.zip)

 Tipp   
Im Film kommen viele unterschiedliche 
Antisemitismen und Rassismen vor. Um 
diesen Reproduktionen entgegenzuwirken, 
sollte die Übung nur mit Teilnehmenden 
durchgeführt werden, die offen für eine De-
konstruktion dieser Stereotype sind.

 Vorschläge zur Weiterarbeit

Zur Vertiefung der Auseinandersetzung mit den Ursprüngen und Funktionen von Antisemitis-
mus und antimuslimischem Rassismus eignet sich die Methode Das Kreuz mit der Geschichte.


